
 
Dringlicher Berichtsantrag  

Fraktion der Freien Demokraten 
Kommunen unter Druck — wo ist die Hilfe vom Land? 
 
 
 
Die kommunale Familie zeigt sich enttäuscht über die im Kommunalen Finanzausgleich (KFA) 
für 2025 zur Verfügung stehenden Gelder. Die Landesregierung hat rund 400 Mio. Euro weniger 
bereitgestellt als ursprünglich zugesagt. Die Entwicklung des KFA bleibt damit auch hinter der 
allgemeinen Inflation zurück. Die Kommunen verfügen im KFA zwar über einen neuen Höchst-
wert in absoluten Zahlen, können sich davon aber weniger leisten als in den vergangenen Jahren. 
Gleichzeitig steigt die kommunale Aufgabenlast immer weiter an. Dazu ist der Finanzplanungs-
erlass den Kommunen erst im November zugegangen und verkürzt damit deren Reaktionszeit im 
Hinblick auf die kommunalen Haushalte deutlich. Die Landesregierung hat in ihrem Koalitions-
vertrag viele Maßnahmen für die Kommunen angekündigt. Durch die nun durch die Landesre- 
gierung verschärfte Finanzsituation der Kommunen ist es daher geboten, den Fortschritt dieser 
Maßnahmen abzufragen. 

Die Landesregierung wird ersucht, im Haushaltsausschuss (HHA) über folgenden Gegenstand zu 
berichten: 
 
1. In welcher Höhe ist die Ausstattung des KFA seit 2020 angewachsen?  
 Bitte absolut und prozentual. 
 
2. Wie hoch war im gleichen Zeitraum die Inflation des Landes Hessen? 
 
3. Wie hat sich die Kaufkraft des KFA demnach in diesem Zeitraum entwickelt?  
 
4. Die Anzahl der Kommunen mit negativem Finanzierungssaldo im Kernhaushalt ist seit 

2020 um rund 63 Prozent angestiegen. Hessen befindet sich mit einem negativen Finan-
zierungssaldo der Kommunen im Pro-Kopf-Vergleich der Flächenländer auf einem der 
letzten Plätze. Die Gesamtverschuldung der Kernhaushalte ist um rund 2 Mrd. Euro ge-
stiegen. Hessische Kommunen haben damit die zweitgrößte Pro-Kopf-Verschuldung aller 
Flächenländer. Dennoch beziffert die Landesregierung die angenommene Mindestaus- 
stattung der Kommunen mit 4,7 Mrd. Euro.  
a) Inwiefern sieht sie diesen Wert noch als realistisch an? 
b) Welchen Anteil hat die Landesregierung nach eigener Auffassung an der derzeitigen 

finanziellen Verfassung der Kommunen? 
c) Welche konkreten Meilensteine will die Landesregierung bei der finanziellen Aus-

stattung der Kommunen bis zum Ende der Wahlperiode erreicht haben?  
 

5. Wie ist der Fortschritt bei der im Koalitionsvertrag angekündigten Prüfung, anstelle des 
derzeitigen Verteilungsschlüssels pro Kind bis zum vollendeten sechsten Lebensjahr einen 
Pauschalbetrag als Zuschuss des Landes für die Betreuung an die Kommunen auszugeben?  

 
6. Wie ist der Fortschritt bei dem im Koalitionsvertrag angekündigten Qualitäts- und Ent-

wicklungsplan in Zusammenarbeit mit den Kommunen?  
 
7. Wie ist der Fortschritt im Schaffen von Anreizen für die interkommunale Zusammenarbeit 

über den KFA?  
 
8. Wie sind die Fortschritte beim Siedlungsstrukturindex?  
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9. Die Landesregierung hat nun die Errichtung einer Fördermittelkommission angekündigt, 
die jährlich dem Haushaltsausschuss berichten soll.  

 a) Wer soll dieser Kommission angehören? 
 b) Welche Meilensteine soll die Kommission in den kommenden zwei Jahren erreicht 

haben?  
 c) Auf welchen Zeitraum wird diese Kommission errichtet?  
 
 
Wiesbaden, 26. November 2024 

Der Fraktionsvorsitzende: 
Dr. Stefan Naas 
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